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NÄCHSTER SCHRITT RICHTUNG KLASSENERHALT?

HEIMBILANZ GEGEN
BAD VILBEL AUSBAUEN www.ruheforst.de

WALDBESTATTUNG

SEHRING Beton GmbH & Co. KG
Sehringstr. 1 • 63225 Langen

NÄCHSTES 

HEIMSPIEL:

19.03.2022
15.00 Uhr

Spielgegner: 

FV Bad Vilbel
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SCHREINEREI

Wenns um Qualität geht
R

Gutenbergstr. 3 • 63755 Alzenau
Tel. +49 60 23/94 89 60
Fax +49 60 23/94 89 89
info@kresslein.de
www.kresslein.de

Glastüren, Zimmertüren,
Haustüren, Einbaumöbel

Besuchen Sie unser Türenstudio!

Tü ren  vom Fachmann

Liebe Alzenauer Fußballfreunde,

der Start in die Abstiegsrunde ist 
mit dem spektakulären 3:2 Heimsieg 
gegen Türk. Friedberg geglückt. 
Dabei erfreute nicht nur das Ergeb-
nis: Die Mannschaft hat vor allem die 
Zuschauer in der Main-Echo Arena 
sportlich überzeugt. Es war auch 

alles dabei, was den Fußballsport 
so interessant macht. Zuerst unser 
verschossener Elfmeter, dann der 
Elfmeter für die Gäste, der kurz da-
rauf zurückgenommen wurde. Doch 
damit nicht genug. Erst wurde eine 
scheinbar sichere 2:0 Führung ver-
spielt, dann sicherte Joker Leandro 
Baumann aus unserer eigenen Nach-
wuchsabteilung mit einem Flugkopf-
ball den wichtigen Dreier.

Leider konnten wir dann eine Woche 
später beim SV Zeilsheim den guten 
Lauf nicht ausnutzen. Die Gastgeber 
beantragten beim hessischen Fuß-
ballverband aufgrund fünf positiver 
Corona-Tests statutengerecht eine 
Spielverlegung. So werden wir am 
kommenden Mittwoch zu später 
Stunde um 20 Uhr in 
Zeilsheim antreten 
müssen.

Die Ergebnisse in der Abstiegsrun-
de überraschen aktuell. Von vielen 
Experten wurden die Mannschaften 
der Vorrundengruppe B stärker als 
die der Gruppe A eingestuft. Doch 
die bisherigen Ergebnisse widerle-
gen diese Prognosen. Der Kampf 
um einen der ersten sieben Plätze 
ist in vollem Gang. Außer den schon 
abgeschlagenen Ginsheimern kann 
sich keine Mannschaft sicher sein. 

Unsere neun Punkte Vorsprung auf 
den ersten Abstiegsplatz geben uns 
eine gewisse Sicherheit, sind aber 
kein Ruhepolster. Schon heute nach 
dem Spiel gegen die unbequemen 
Bad Vilbeler kann sich die

Tabellensituation ganz anders 
darstellen. Mit einem Sieg kann 
unser Vorsprung auf 12 Punkte 
anwachsen, bei einer Niederlage 
sind es möglicherweise nur noch 
sechs Punkte.

Drücken wir unserer Mannschaft die 
Daumen und unterstützen Sie im 
Heimspiel gegen den FV Bad Vilbel, 
damit wir hoffentlich beruhigt die 
beiden folgenden schweren Aus-
wärtsspiele in Zeilsheim und Walldorf 
angehen können.

Und nun viel Spaß heute 
im Heimspiel gegen den 

FV Bad Vilbel.

Ihr 
Andreas Trageser

Leandro 
Baumann 

gehörten nach 
dem Heimsieg 

gegen 
Türk Friedberg 

die 
Schlagzeilen.

kommenden Mittwoch zu später 

Andreas Trageser
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Heute ist ein guter Tag für bedingungslosen Einsatz!
Leistung entsteht, wenn es ein erstrebenswertes Ziel gibt.
Auf gehts FC Bayern! Attacke!

Werteorientierte Organisations-, 
Führungskräfte- & Persönlichkeitsentwicklung

Roger Kihn 
Hemsbach 108 | 63776 Mömbris
Mobil +49 (0) 173 3030 002

info@rogerkihn.de | www.Rogerkihn.de

Nutzen Sie
meine Erfahrung.
Versichern, finanzieren, vorsorgen, Vermögen
bilden.
Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann der
richtige Partner. Ich berate Sie umfassend
und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Andreas Trageser

Generalvertretung der Allianz
Rodenbacher Str.35
63755 Alzenau

andreas.trageser@allianz.de
www.allianz-trageser.de

Tel. 0 60 23.9 47 44 0
Mobil 01 72.6 16 97 48

Nächstes Spiel: 

Sonntag, 27. März 2022, 15.00 Uhr
auswärts gegen Rot-Weiß Walldorf

FV BAD VILBEL
Reiner Fußballverein 

aus der Wetterau mit langer und wechselvoller Historie

Zu unserem zweiten Heimspiel in 
der Abstiegsrunde dürfen wir den 
FV Bad Vilbel in der Main-Echo-
Arena begrüßen. Bei unserem 
Gast aus der nördlich von Frank-
furt gelegenen Stadt Bad Vilbel 
handelt es sich – wie bei unserem 
FC Bayern Alzenau auch- um einen 
reinen Fußballverein. Angesichts 
seines Gründungsjahrs 1919 hat 
der FV Bad Vilbel unserem Verein 
allerdings ein Jahr an wechselvol-
ler »Fußball-Historie« voraus. Die 
erste Mannschaft des FV Bad Vil-
bel spielte von 1992 bis 2007 als 
dienstältester Verein in der Ober-
liga Hessen. Nach 15 Jahren stieg 
der Verein 2007 in die hessische 
Landesliga Süd (heute Verbandsli-
ga Süd) ab und kehrte erst 2018 in 
das hessische Oberhaus zurück. 

Bekannte Spieler, die einst das 
grün-weiße Trikot des Clubs aus 
der Wetterau trugen, sind u.a. Jer-
maine Jones, Carsten Nulle und 
Thomas Zampach. Auch den einen 
oder anderen Spielerwechsel zwi-
schen den beiden Teams aus Bad 
Vilbel und Alzenau gab es in der 
jüngeren Vergangenheit durchaus 
schon zu verzeichnen. So wechsel-
te beispielsweise vor knapp zwei 

Jahren unser in dieser Saison bis-
her bester Torschütze Maxi Brau-
burger vom FV Bad Vilbel an den 
Alzenauer Prischoß. 

Trainiert werden die Badestädter 
von Amir Mustafi c, der es immer 
wieder schafft, mit in der Hessenli-
ga eher unbekannten Spielern eine 
schlagkräftige Truppe auf die Bei-
ne zu stellen. Erwartungsgemäß 
konnten sich die Vilbeler in der 
starken Vorrundengruppe B nicht 
für die Aufstiegsrunde qualifi zie-
ren. Von den 20 erspielten Punk-
ten, konnten Sie aber 15 mit in die 
Abstiegsrunde nehmen. Nach ei-

ner 1:2 Niederlage in Hünfeld und 
einem 1:0 Heimsieg gegen Flieden 
stehen die Vilbeler mit 18 Punkten 
aktuell recht sicher über dem Ab-
stiegsstrich. 

Im Testspiel 
letzten 
Sommer 
gab es 
viele hitzige 
Zweikämpfe. 
Hier setzt 
sich Antonio 
Tyrokomos 
gegen 
seinen 
Gegenspie-
ler durch.

An das letzte Aufeinandertreffen 
unseres FC Bayern Alzenau mit dem 
FV Bad Vilbel erinnern wir uns ger-
ne zurück, denn mit einem Erfolgs-
erlebnis konnten wir diese Partie 
positiv für uns gestalten. Im August 
2021 setzte sich unsere Mannschaft 
in Bad Vilbel durch Treffer von Phil-
ipp Topic und dem in der Zwischen-
zeit bei der TSG Hoffenheim 2 in 
der Regionalliga Südwest spielen-
den Mingi Kang mit 2:0 durch. Es 
handelte sich dabei zwar »nur« um 
ein Testspiel in der Vorbereitungs-
phase der aktuellen Saison. Gegen 
eine Wiederholung dieses Ergeb-
nisses in der heutigen Begegnung 
hätten wir aus Alzenauer Sicht aber 
sicherlich nichts einzuwenden.

  Aktueller Spieltag  
Samstag, 19.03.2022 
14.30 Uhr 
 KSV Baunatal  –  SC Vikt. Griesheim 

 15 Uhr 
 FC Hanau 93  –  Türk Gücü Friedberg 
 Hünfelder SV  –  VfB Ginsheim 
 SV Buchonia Flieden  –  Rot-Weiß Walldorf 
 FC Bayern Alzenau  –  FV Bad Vilbel 

 Sonntag, 20.03.2022 
15 Uhr 
 SV Steinbach  –  SV Zeilsheim 

  TABELLE 
  Hessenliga Herren Abstiegsrunde   
Stand: 14.03.2022 

1 FC Bayern Alzenau 11 13 23

2 KSV Baunatal 12 3 23

3 Rot-Weiß Walldorf 12 5 20

4 FV Bad Vilbel 12 -2 18

5 SC Vikt. Griesheim 12 3 17

6 FC Hanau 93 12 3 16

7 Hünfelder SV 12 -3 15

8 SV Zeilsheim 11 5 14

9 Türk Gücü 

Friedberg 

12 -2 14

10 SV Steinbach 12 -2 14

11 SV Buchonia 

Flieden 

12 -7 14

12 VfB Ginsheim 12 -16 6

 Nächster Spieltag 
 Mittwoch, 23.03.2022 
20 Uhr 
 SV Zeilsheim  –  FC Bayern Alzenau 

 Samstag, 26.03.2022 
15 Uhr 
 Türk Gücü Friedberg  –  KSV Baunatal 

 16 Uhr 
 SV Zeilsheim  –  FC Hanau 93 

 Sonntag, 27.03.2022 
15 Uhr 
 SC Vikt. Griesheim  –  Hünfelder SV 
 VfB Ginsheim  –  SV Buchonia Flieden 
 Rot-Weiß Walldorf  –  FC Bayern Alzenau 
 FV Bad Vilbel  –  SV Steinbach  
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Kämpfen, siegen 
und ab unter die 
Dusche! 
In Ihrem neuen Bad.

Bäder Showroom 
Aschaffenburg
Benzstraße 1
T 06021 345-168

www.richter-frenzel.de

U23 mit einem Punkt aus zwei Spielen 
zum Start nach der Winterpause

Mit nun 35 Punkten auf der Habenseite steht unsere 
Mannschaft nach 22 Spielen weiterhin auf Platz 7 

in der Tabelle der Gruppenliga Frankfurt Ost. Insgesamt 
für unser junges und noch in der Entwicklung befi ndli-
ches Team eine tolle Leistung. Es gilt nun, durch weitere 
Erfolge in den nächsten Partien diese sehr beachtliche 
tabellarische Platzierung möglichst zu manifestieren und 
damit vor allem auch weiterhin einen deutlichen Puffer 
zu den Abstiegsplätzen zu wahren.

1:2 Niederlage in der letzten Minute 
gegen den Tabellenzweiten Obertshausen

Die erste Überraschung zum Start der Rückrunde gab es 
auf der Trainerbank. Da unser etatmäßige Trainer Robert 
Schick erkrankt war, sprang Angelo Barletta kurzfristig 
ein und übernahm die Verantwortung, unterstützt von 
Antonio Nardiello und Joachim Hock. Aufgrund vieler 
Ausfälle musste unser Team komplett umgebaut wer-
den, es kamen vier U19 Spieler und drei Aktive aus dem 
Hessenligakader ins Team. 

Trotz einer weitgehend ausgeglichenen ersten Halbzeit 
gingen die Gäste mit einer 1:0 Führung in die Pause. 
Zum Ende der Partie kam nochmal richtig Spannung auf. 
Mickias Teklu konnte in der 82. Minute auf Zuspiel von 
Tim Grünewald einen sehenswerten Treffer zum 1:1 Aus-
gleich landen. Beide Mannschaften wollten jetzt aber 
noch den Siegtreffer erzielen und konnten sich Möglich-
keiten dazu erarbeiten. Das glücklichere Ende hatten 
dann die Gäste für sich, als wiederum Jan Gebhardt das 
1:2 in der 91. Minute erzielen konnte. 

1:1 in der Auswärtspartie bei der SG Marköbel 

Nach einer phasenweise durchwachsenen Leistung un-
serer Mannschaft gegen einen kampfstarken Gegner 
endete die Begegnung mit einem 1:1 Unentschieden. 

Die Partie wurde auf dem Marköbeler Hartplatz ausge-
tragen. Ein richtiger Spielfl uss kam auf diesem Unter-
grund, der trotz mehrfacher Bewässerung während der 
gesamten Spieldauer sehr viel Staub aufwirbelte, eher 
selten auf. Die gefährlichsten Toraktionen resultierten 
überwiegend aus Standardsituationen oder ergaben 
sich, wenn mit hohen und langen Bällen operiert wurde. 
Das Marköbeler Team, das seine Heimspiele regelmäßig 
auf diesem Platz austrägt, kam demzufolge mit den Bo-
denverhältnissen besser zurecht und richtete das eigene 
Spiel danach aus. In den ersten 30 Minuten war unsere 
Mannschaft spielerisch (soweit dies auf dem Hartplatz 
möglich war) deutlich überlegen, konnte sich jedoch 
keine wirklich zwingenden Torchancen herausspielen. 
Die Heimmannschaft agierte in dieser Phase sehr defen-
siv und stand äußerst kompakt in der eigenen Hälfte. In 
der 32. Minute war es Alvin Rama vorbehalten, diesen 
Abwehrriegel durch einen schönen Distanzschuss aus 
etwa 18 Metern Torentfernung zu knacken und unsere 
Mannschaft mit 0:1 in Führung zu bringen. Die Freude 
über diesen Vorsprung sollte allerdings nur kurz wäh-
ren, denn zwei Zeigerumdrehungen später mussten wir 
den Ausgleichstreffer zum 1:1 hinnehmen. Bei einer 
Marköbeler Flanke war Leandro Baumann im eigenen 
Strafraum mit der Hand am Ball, den fälligen Elfmeter 
verwandelte Daniel Schabet unhaltbar für Joel Andres. 

In der zweiten Hälfte hatten die Anhänger beider Teams 
mehrfach den Torschrei auf den Lippen, ein weiterer 
Treffer sollte allerdings keinem Team mehr gelingen. 
Die größten Chancen unserer Mannschaft waren dabei 
für Maik Felche (53. per Schuss aus der Drehung nach 
einem schönen Spielzug), Mickias Teklu (62. per Distanz-
schuss), Alvin Rama (70. nach toller Einzelaktion, bei der 
er mehrere Gegenspieler umkurvte, Marköbel seinen 
Abschluss aber gerade noch zur Ecke klären konnte) und 
kurz vor dem Abpfi ff durch Rahim Desveaux (89. nach ei-
nem tollen Angriff über Lamin Tamba und Mickias Teklu, 
leider scheiterte Rahim aus kurzer Distanz am Torwart) 
zu verzeichnen.

Die Begegnung war insgesamt von einem eher mäßigen 
spielerischen Niveau geprägt, was sicherlich teilweise 
auf die zumindest für unsere Mannschaft sehr unge-
wohnten Bodenverhältnisse zurückgeführt werden kann. 

Unsere nächsten Spiele:

Sonntag, den 20.03. 
Heimspiel um 15.30 Uhr gegen Viktoria Nidda

Mittwoch, den 23.03.
Auswärtsspiel um 19.30 Uhr bei Kickers Obertshausen

Sonntag, den 27.03.
Auswärtsspiel um 15.30 Uhr beim VfB Oberndorf

Außergewöhnliche und aus der Zeit geratene 
Platzverhältnisse fand unsere U23 in Marköbel vor.
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Viel Erfolg
wünscht

KAMPF UNSERER U19 
UM DEN KLASSENERHALT SPITZT SICH ZU

Qualifi kation für die Aufstiegsrunde entscheidet sich am letzten Spieltag
Als unsere U19 vor drei Wochen einen wichtigen 1:0 Sieg gegen Biebrich ein-
fuhr, stiegen die Chancen, sich am Ende der Einfachrunde unter den besten 
sieben Teams der Tabelle zu stehen. Nach zwei guten Spielen, mit allerdings 
zwei Niederlagen gegen die Topteams Wehen Wiesbaden (0:2) und TSG Wie-
seck (1:3), steht man zwei Spieltage vor Schluss einen Platz unter dem Strich. 

Die ersten vier der Tabelle sind sicher für die Aufstiegsrunde qualifi ziert, von 
den nachfolgenden sechs Teams werden drei in die Aufstiegs- und drei in die 
Abstiegsrunde kommen. In die Abstiegsrunde werden die erspielten Punk-
te mitgenommen. Von dann acht Teams werden nach aktuellem Stand fünf 
Mannschaften absteigen und in der nächsten Saison in der Verbandsliga spie-
len.

Zur besseren Übersicht haben wir die restlichen Spiele der betroffenen sechs 
Teams aufgelistet. 

Man muss davon ausgehen, dass man zumindest 22 Punkte und das bessere 
Torverhältnis benötigt, um am Ende unter den besten sieben Teams zu stehen. 
Für unsere Jungs um Trainer Mert Gündogdu heißt das, zumindest noch vier 
Punkte aus den zwei verbleibenden Spielen zu holen. 

Die wichtigen Spieler Ramon 
Fernandez Tascon (oben) und 
David Oehme (links) fehlten 
zuletzt wegen Verletzung.

Trainer 
Mert 
Gündogdu 
braucht 
wohl noch 
mindestens 
vier Punkte 
aus zwei 
Spielen, 
um sich 
mit seiner 
Mannschaft 
für die Auf-
stiegsrunde 
zu qualifi -
zieren.

Cem Bolgi versucht als 
Antreiber immer eine 
Offensivlösung zu fi nden.

Biebrich (19 Punkte)    Gießen (19 Punkte)      Barockstadt (18 Punkte)
z.H. Wieseck            in Hornau          in FSV Frankfurt 
z.H. Griesheim            spielfrei          z.H. RW Frankfurt

Alzenau (18 Punkte)    Erlensee (18 Punkte)    Karbener SV (15 Punkte)
In Griesheim            z.H. Baunatal        in RW Frankfurt
z.H. FSV Frankfurt          in Karbener SV        z.H. Erlensee

1. SV Wehen Wiesbaden U19 13 Spiele 61:10 Tore 37 Punkte

2. SG Rot-Weiss Ffm. 12 Spiele 46:13 Tore 33 Punkte

3. TSG Wieseck 12 Spiele 48:16 Tore 30 Punkte

4. FSV Frankfurt U19 12 Spiele 43:19 Tore 27 Punkte

5. FV Biebrich 02 12 Spiele 27:19 Tore 19 Punkte

6. FC Gießen 13 Spiele 25:17 Tore 19 Punkte

7. SG Barockstadt Fulda-Lehnerz 12 Spiele 18:30 Tore 18 Punkte

8. FC Bayern Alzenau 12 Spiele 21:23 Tore 18 Punkte

9. 1. FC 1906 Erlensee 12 Spiele 20:23 Tore 18 Punkte

10. Karbener SV 12 Spiele 21:26 Tore 15 Punkte

11. SC Vikt. 06 Griesheim 12 Spiele 24:35 Tore 12 Punkte

12. SV Rot-Weiß Walldorf 12 Spiele 15:26 Tore 9 Punkte

13. KSV Baunatal 12 Spiele 10:39 Tore 7 Punkte

14. VfL Kassel 12 Spiele 12:46 Tore 6 Punkte

15. TuS Hornau 12 Spiele 10:60 Tore 3 Punkte

A-Junioren Hessenliga
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Rundum-Betreuung 
beim Wasserschaden
• Schnelle Schadenshilfe

• Professionelle Schadensanalyse

• Schadensbegrenzung 
   und -beseitigung

• Gesamtes Trocknungsmanagement

 Schadensbegrenzung 
   und -beseitigung

 Gesamtes Trocknungsmanagement

Wir helfen!

VIP-Raum-Chefi n 
Annemarie Fleckenstein 
feierte 70. Geburtstag

Im letzten Jahr wurde im Hause Fleckenstein das 
Fest der Goldenen Hochzeit gefeiert. Nun folgte am 
03.03.2022 der 70. Geburtstag unserer VIP-Raum-

Chefi n Annemarie Fleckenstein. 

Mitten in der Vorbereitung auf die zwei 
Tage später beginnende Abstiegsrunde 
der Hessenliga blieb der jung geblie-
benen Annemarie noch Zeit für eine 
kleine Familienfeier.

Besonders einfallsreich beschrieb 
unser »Vereinsdichter« und Alte-Her-

ren-Chef Günther Reisert mit den nach-
folgenden Zeilen das Geburtstagskind:

Annemarie Fleckenstein 
feierte 70. Geburtstag

Im letzten Jahr wurde im Hause Fleckenstein das 
Fest der Goldenen Hochzeit gefeiert. Nun folgte am 
03.03.2022 der 70. Geburtstag unserer VIP-Raum-

Mitten in der Vorbereitung auf die zwei 
Tage später beginnende Abstiegsrunde 
der Hessenliga blieb der jung geblie-
benen Annemarie noch Zeit für eine 

Ostern im Zeichen des Pokals
Gründonnerstag Hessenpokal, 

Ostermontag Kreispokal

Sowohl im Hessenpokal als auch im Kreispokal stehen wir mit unserer 
1. Mannschaft im Viertelfi nale, also unter den letzten acht Teams. Während 
wir als klassenhöchster Verein des Kreises Gelnhausen im Kreispokal als 
Favorit gelten und uns mit dem Sieg für den nächstjährigen Hessenpokal 
qualifi zieren möchten, sind wir im Hessenpokal der Underdog.

Am Gründonnerstag, den 14.04. um 17.30 Uhr empfangen wir zuhause 
die SG Barockstadt. Der Sieger aus dieser Begegnung trifft zwei Wochen 
später wieder zu einem Heimspiel auf den Sieger aus Stadtallendorf gegen 
den Regionalligisten TSV Steinbach.

Für Ostermontag, den 18.04. um 15 Uhr ist das Kreispokalspiel beim Sie-
ger aus SV Bernbach gegen Ayyildizspor Wächtersbach angesetzt. Unter 
normalen Umständen kommt es zum Derby beim wiedererstarkten SV 
Bernbach, dessen Leitwolf unser ehemaliger Spieler Tim Franz ist.
Auf alle Fälle warten zwei hochattraktive Spiele auf unsere Mannschaft und 
unsere Fans.

Neben den vielen Geburtstags-
wünschen innerhalb des Vereins, ließ 
es sich der FC Bayern Alzenau nicht 
nehmen, Annemarie persönlich zu 
gratulieren. Ehrenratsvorsitzender 
Ferdi Seitz und der 1. Vorsitzende 
Andreas Trageser gratulierten 
dem Geburtstagskind persönlich 
am Morgen ihres Ehrentages.

Liebe 
Annemarie, 

Du bist ein fester und 
unverzichtbarer Bestandteil 

unseres Vereins. Der gesamte 
FC Bayern Alzenau 

gratuliert Dir zu Deinem 
Ehrentag und wünscht Dir 
noch viele schöne Stun-

den in unserer 
Mitte!
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 Max-Planck-Str. 8 • 63755 Alzenau
Nähe Schaab/Umtec
Telefon: 06023 310850
www.sittinger-alzenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Sa: 9.00 bis 20.00 Uhr
durchgehend geöffnet

Besuchen Sie uns auf Facebook unter
Der Sittinger/Getränkefachhandel

 Ihr freundlicher 
Getränke-Fachmarkt

Bierspezialist

Dieter Trageser - Alzenaus erfolgreichster Trainer - wurde 80 Jahre alt

SPIELER, FUNKTIONÄR, INTERIMSTRAINER 
UND TREUER ZUSCHAUER

Bayern Alzenau Ikone Dieter Trageser feierte am 
09.03.2022 seinen 80. Geburtstag. „Ein Leben 

lang für seinen FC Bayern Alzenau“, so könnte das 
Motto zu Dieters Geburtstag aus Vereinssicht lau-
ten.

Dieter durchlief alle Jugendmannschaften, spiel-
te jahrelang in unserer 1. Mannschaft, engagier-
te sich noch als aktiver Spieler früh innerhalb der 
Vorstandschaft, trainierte interimsmäßig unsere 
damalige Landesligamannschaft für ein Spiel und 
ist bis heute immer aktiv in Sachen Bayern Alzenau 
unterwegs.

Um Dieter und seine Fußballleidenschaft gibt 
es viele Geschichten zu erzählen. Stellvertretend 
möchten wir zu seinem Jubeltag zwei dieser Anek-
doten hervorheben.

Zu seiner aktiven Zeit wurde erstmals die Möglich-
keit des Auswechselns eingeführt. Der damalige 
Alzenauer Trainer, den Namen möchte Dieter nicht 
mehr nennen, wandte diese neue Regel erstmals 
bei Dieter Trageser an. Ausgerechnet im Derby ge-
gen Hörstein, wo seine ganze Verwandtschaft beim 
Spiel anwesend war. Nach einem tollen Treffer von 
Dieter, der parallel auch der Vorstandschaft des FC 
Bayern Alzenau angehörte, wurde er ausgewech-
selt. Diese Schmach konnte er nicht auf sich sitzen 
lassen. Nach einer turbulenten Krisensitzung im 
Vereinsheim, verließ er seinen FC Bayern Alzenau 

als Spieler in Richtung Was-
serlos, blieb aber gleichzeitig 
Vorstandsmitglied und ent-
ließ den betroffenen Trainer 
umgehend.

Jahre später als sich die Wo-
gen geglättet hatten und der 
Wechsel nach Wasserlos längst 
Geschichte war, sprang Dieter, 
nach der Entlassung von Theo 
Sahm, als Interimstrainer für ein 

Spiel bei unserer damaligen Landesligamannschaft 
ein. Mit einem 1:0 Sieg in Wiesau (Torschütze der 
heutige 1. Vorsitzende Andreas Trageser) übergab 
er das Traineramt mit einer makellosen Bilanz an 
seinen Nachfolger. Noch heute wird Dieter daher 
unter den älteren Vereinsmitgliedern als der er-
folgreichste Bayern Alzenau Trainer aller Zeiten 
gerühmt.

Lieber Dieter, der FC Bayern gratuliert Dir recht 
herzlich zu Deinem Ehrentag. Wir sind stolz, dass 
Du Deinem Verein immer die Treue hältst, bei je-
dem Heimspiel in der Main-Echo Arena mit fi e-
berst, bei Versammlung immer tatkräftig unter-
stützt und wir uns auf Deinen Rat verlassen können. 
Bitte bleibe uns noch lange erhalten.

Um Dieter und seine Fußballleidenschaft gibt 

als Spieler in Richtung Was-
serlos, blieb aber gleichzeitig 
Vorstandsmitglied und ent-
ließ den betroffenen Trainer 
umgehend.

Jahre später als sich die Wo-
gen geglättet hatten und der 
Wechsel nach Wasserlos längst 
Geschichte war, sprang Dieter, 
nach der Entlassung von Theo 
Sahm, als Interimstrainer für ein 

1962: Dieter 
als Rechtsaußen bei 
einem Spiel in Kahl.

1970: Dieter (Dritter stehend von links) 
mit seinem Team.

1959 A-Jugend – vor dem Spiel in Dettingen, 
6:1 Sieg für Bayern Alzenau.
v.l. Helmar Trageser, Gerold Kreßlein, Hans Huth, 
Günther Christ, Edgar Huth, R. Fleischauer, 
Bernd Ohwerk, Jochen Woitaske, Dieter 
Hartmann, Dieter Trageser, Jochen Trageser.

Dieter Trageser 
als aktiver 

Zuschauer bei 
unseren 

Heimspielen.

B
ten.

te jahrelang in unserer 1. Mannschaft, engagier-
te sich noch als aktiver Spieler früh innerhalb der 
Vorstandschaft, trainierte interimsmäßig unsere 
damalige Landesligamannschaft für ein Spiel und 
ist bis heute immer aktiv in Sachen Bayern Alzenau 

6:1 Sieg für Bayern Alzenau.
v.l. Helmar Trageser, Gerold Kreßlein, Hans Huth, 
Günther Christ, Edgar Huth, R. Fleischauer, 
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RÜCKKEHRER DREN HODJA UNSERE 
SCHALTZENTRALE IM MITTELFELD

Im Interview spricht er über seinen Wechsel und seine Zukunftspläne

Mit der Rückkehr von Mittelfeldregisseur Dren Hodja wur-
de das fehlende Puzzleteil im Mannschaftsgefüge ergänzt. 
Seine Anwesenheit und Dominanz in der Schaltzentrale im 
Mittelfeld verbessert offensichtlich jeden einzelnen Spieler 
in unserem Team. ATTACKE-Bayern Alzenau führte vor dem 
Heimspiel gegen Bad Vilbel ein Gespräch mit Dren über 
dessen Pläne und Ziele für die Zukunft.

ATTACKE: Dein Wechsel vom großen FSV Frankfurt 
zum kleinen FC Bayern Alzenau in der Winter-
pause überraschte. Wie kam es dazu, Du warst 
ja Stammspieler bei den Bornheimern?
Der Wechsel zum FSV Frankfurt kam ja nur 
zu Stande, weil Angelo mich unbedingt 
verpfl ichten wollte. Und sowohl Angelo 
als auch der FSV hatten mir versichert, 
dass wenn ich in der Uni verhindert bin 
oder die Klausurphase vor der Tür steht, 
dass ich dann nicht jede Trainingseinheit 
mitmachen muss/kann. Das war meine 
Voraussetzung für den Wechsel. Im Win-
ter war die Situation dann so, dass wir 
uns mitten im Abstiegskampf befunden 
hatten. Wenn ein Verein dann die Zügel 
anzieht und 7 – 8x in der Woche trai-
niert, während bei mir die Klausurphase 
ansteht und mein Job als Werksstudent 
gleichzeitig voll im Gange ist, dann hätte 
man mich teilen müssen, um das alles 
unter einem Hut zu bekommen. Und mir 
ist die Uni und mein Werkstudentenjob 
einfach wichtiger, da ich auch nicht mehr 
der Jüngste bin und so langsam Planungs-
sicherheit brauche. Deswegen kam es dann 
so, wie es gekommen ist.

ATTACKE: Du bist ja nun das zweite Mal 
in Alzenau. Was hat sich in den 18 Monaten 
seit Deinem Wechsel verändert?
Außer der Mannschaft von damals hat sich gefühlt 
nichts verändert. So, wie ich Alzenau damals 
verlassen habe, so habe ich es wieder vorgefunden. 
Und wir sind alle etwas älter geworden. (lacht) 

ATTACKE: Nach vielen Jahren im 
professionellen Fußball, spielst Du jetzt 
erstmals als Amateur in der Hessenliga. 
Wie war die Umstellung für Dich?
Die Umstellung tut mir persönlich sehr gut, 
da ich wie gesagt den ganzen Aufwand von 
damals in meiner jetzigen Situation nicht 
mehr mitgehen kann. Der Unterschied 
zwischen Regionalliga und Oberliga ist auf 
jeden Fall vorhanden, aber auch in der 
Hessenliga wird einem viel abverlangt. 
Um Erfolg in dieser Liga haben zu wollen, 
muss man in jedem Spiel zu 100% seine 
Leistung abrufen, um die nötigen Siege 
einzufahren.

ATTACKE: Du wirst diesen Monat 28 Jahre alt. 
Befi ndest Dich somit im besten Fußballalter. 
Welche sportlichen Ziele hast Du noch?
Zunächst einmal wünsche ich mir, dass wir den Klassenerhalt so 
schnell wie möglich schaffen. Ich weiß nicht, ob ich mich im besten 
Fußballalter befi nde, aber was mir an meiner Person auffällt ist vor 

allem die Lockerheit, die ich mir vor allem in den letzten Monaten 
angeeignet habe. Ich versprühe nicht mehr den Druck, es jemanden zu 
zeigen oder mich beweisen zu müssen. Das hat mir in meiner Laufbahn 

vielleicht nicht immer gutgetan. 

ATTACKE: Neben dem Sport, baust Du Dir 
Dein berufl iches Standbein auf. Erzähl mal?

Wo soll ich anfangen? (lacht) Also mit meinem Studium bin 
ich schon ziemlich weit, ich denke, dass ich Ende des Jah-
res meinen Bachelorabschluss absolvieren werde. Parallel 
dazu bin ich noch als Werkstudent im Bereich Datenana-
lyse und Videoscouting bei Eintracht Frankfurt bis zum 
Sommer angestellt. Je nachdem, wie es dort dann weiter-
geht, werde ich sowohl meinen fußballerischen Weg als 
auch mein Studentenweg weiter planen. Vielleicht fange 
ich auch nach meinem Abschluss ein Master-Studium an, 
oder fange sofort irgendwo an zu arbeiten und mache 
meinen Master per Fernuni. Ich bin mir sicher, dass ich 
etwas fi nden werde, was mich erfüllen wird und zu mir 
passt. Und die B-Lizenz wird im Sommer auch absol-
viert, vielleicht fange ich ja dann auch als Co-Trainer 
bei Angelo an. (lacht)

ATTACKE: Werden wir Dich auch in der nächsten 
Saison im Alzenauer Dress sehen?
Ich bin auf jeden Fall glücklich, wieder hier zu sein. 
Vieles hängt auch wie gesagt von meinen berufl ichen 
Plänen ab. Deswegen ist es schwer, sich zum jetzigen 
Zeitpunkt über die nächste Saison Gedanken zu ma-
chen. Wenn wir den Klassenerhalt schaffen, dann hat 

sich mein Wechsel auf jeden Fall für beide Seiten 
gelohnt. Denn der Verein steht über allem.

»ICH VERSPRÜHE NICHT 
MEHR  DEN DRUCK, 

ES JEMANDEN ZU ZEIGEN 
ODER MICH BEWEISEN 
ZU MÜSSEN. DAS HAT 

MIR IN MEINER LAUFBAHN 
VIELLEICHT NICHT 

IMMER GUTGETAN.«
Dren Hodja


